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Vorwort

Seit der Veröffentlichung der vierten Auflage und eines zwischenzeitlich 
erforderlich gewordenen Nachdrucks hat sich die Welt des Allgemeinen Teils 
des BGB zwar nicht grundlegend verändert, aber insbesondere durch die fort-
schreitende Digitalisierung auch im Bereich des Rechts- und Geschäftsverkehrs 
mit starker Verbreitung der elektronischen Willenserklärung weitergedreht. 
Schritt halten müssen rechtliche Definition und Subsumtion vor allem in den 
Bereichen Zugang der Willenserklärung (§ 130) und wirksamer Vertrags-
schluss. Im Mittelpunkt steht hier die Prüfung, wann eine elektronische Wil-
lenserklärung in den Bereich des Empfängers gelangt und nach gewöhnlichen 
Umständen mit einer Kenntnisnahme zu rechnen ist. Die traditionelle zugangs-
rechtliche Vorstellung von Raum und Zeit erscheint gegenwärtig aber wegen 
veränderter Lebens- und Arbeitsbedingungen (insbesondere Home-Office 
und flexibleren Arbeitszeiten) auch bei der klassischen Post-Briefzustellung in 
einem anderen Licht. Das besondere Verhältnis des im System des BGB vor die einem anderen Licht. Das besondere Verhältnis des im System des BGB vor die einem anderen Licht. Das besondere Verhältnis des im System des BGB vor die einem anderen Licht. Das besondere Verhältnis des im System des BGB vor die 
Klammer gezogenen Allgemeinen Teils zu den anderen Büchern dieses Geset-Klammer gezogenen Allgemeinen Teils zu den anderen Büchern dieses Geset-Klammer gezogenen Allgemeinen Teils zu den anderen Büchern dieses Geset-Klammer gezogenen Allgemeinen Teils zu den anderen Büchern dieses Geset-Klammer gezogenen Allgemeinen Teils zu den anderen Büchern dieses Geset-Klammer gezogenen Allgemeinen Teils zu den anderen Büchern dieses Geset-Klammer gezogenen Allgemeinen Teils zu den anderen Büchern dieses Geset-Klammer gezogenen Allgemeinen Teils zu den anderen Büchern dieses Geset-
zes visualisiert die neuere Rechtsprechung beispielsweise bei der Vermessung zes visualisiert die neuere Rechtsprechung beispielsweise bei der Vermessung zes visualisiert die neuere Rechtsprechung beispielsweise bei der Vermessung zes visualisiert die neuere Rechtsprechung beispielsweise bei der Vermessung zes visualisiert die neuere Rechtsprechung beispielsweise bei der Vermessung zes visualisiert die neuere Rechtsprechung beispielsweise bei der Vermessung zes visualisiert die neuere Rechtsprechung beispielsweise bei der Vermessung zes visualisiert die neuere Rechtsprechung beispielsweise bei der Vermessung zes visualisiert die neuere Rechtsprechung beispielsweise bei der Vermessung zes visualisiert die neuere Rechtsprechung beispielsweise bei der Vermessung zes visualisiert die neuere Rechtsprechung beispielsweise bei der Vermessung 
der Reichweite des für den Verbraucherschutz bei schuldrechtlichen Verträgen der Reichweite des für den Verbraucherschutz bei schuldrechtlichen Verträgen der Reichweite des für den Verbraucherschutz bei schuldrechtlichen Verträgen der Reichweite des für den Verbraucherschutz bei schuldrechtlichen Verträgen der Reichweite des für den Verbraucherschutz bei schuldrechtlichen Verträgen der Reichweite des für den Verbraucherschutz bei schuldrechtlichen Verträgen der Reichweite des für den Verbraucherschutz bei schuldrechtlichen Verträgen der Reichweite des für den Verbraucherschutz bei schuldrechtlichen Verträgen der Reichweite des für den Verbraucherschutz bei schuldrechtlichen Verträgen der Reichweite des für den Verbraucherschutz bei schuldrechtlichen Verträgen der Reichweite des für den Verbraucherschutz bei schuldrechtlichen Verträgen der Reichweite des für den Verbraucherschutz bei schuldrechtlichen Verträgen der Reichweite des für den Verbraucherschutz bei schuldrechtlichen Verträgen 
entscheidenden Verbraucherbegriffs des § 13 und in Bezug auf die für das entscheidenden Verbraucherbegriffs des § 13 und in Bezug auf die für das entscheidenden Verbraucherbegriffs des § 13 und in Bezug auf die für das entscheidenden Verbraucherbegriffs des § 13 und in Bezug auf die für das entscheidenden Verbraucherbegriffs des § 13 und in Bezug auf die für das entscheidenden Verbraucherbegriffs des § 13 und in Bezug auf die für das entscheidenden Verbraucherbegriffs des § 13 und in Bezug auf die für das entscheidenden Verbraucherbegriffs des § 13 und in Bezug auf die für das entscheidenden Verbraucherbegriffs des § 13 und in Bezug auf die für das entscheidenden Verbraucherbegriffs des § 13 und in Bezug auf die für das entscheidenden Verbraucherbegriffs des § 13 und in Bezug auf die für das entscheidenden Verbraucherbegriffs des § 13 und in Bezug auf die für das 
Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, Sachenrecht bedeutsame Legaldefinition des wesentlichen Bestandteils (§§ 93, 
94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 94). Dass es auch in diesen Gebieten des Allgemeinen Teils nicht um graue 
Theorie geht, belegen etwa die auf der grünen Wiese regelmäßig in Phalanx 
auftretenden Windkraftanlagen („Windräder“). Eigentümer der häufig auf nur 
gepachteten Wiesenstreifen errichteten Anlagen ist nicht der in die Umwelt 
investierende Pächter, sondern der Wieseneigentümer, falls es sich um wesent-
liche Grundstücksbestandteile handeln sollte. Das Recht der Stellvertretung 
entfaltet als eine der tragenden Säulen des Allgemeinen Teils seinen zivilrechtli-
chen Wirkungskreis insbesondere im Bereich der Gesellschaften und sonstigen 
Unternehmen, die obligatorisch durch Vertreter handeln. Mit dem auf der 
Schattenseite des Vertretungsrechts angesiedelten und in Klausuren häufig 
eine Rolle spielenden Institut des Missbrauchs der Vertretungsmacht musste 
sich der BGH erneut im Zusammenhang mit den gerade bei der gesetzlichen 
Vertretung verbreiteten Insichgeschäften des Vertreters nach § 181 befassen. 

Für vielfältige Recherchen und Korrekturen danke ich meinen wiss. Mit-
arbeiterinnen Ass. jur. Hannah Schütz und Lena Schönewald, meinem wiss. 
Mitarbeiter Peter Romer sowie meinen studentischen Hilfskräften Madlen 
Eiteneuer, Sandra Gronewold, Sebastian Alm, Konstantin Döring und Mo-
ritz Thormann. Meiner Sekretärin Anna Sauer danke ich für die vielfältige 
Unterstützung bei der Organisation der Neuauflage. Für die Lektorierung 
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des Manuskripts im Verlagshaus C.H. Beck sowie für die Organisation von 
Satz und Druck bedanke ich mich auch diesmal bei Herrn Dr. Klaus Winkler 
und Frau Bettina Miszler. Kritik und Anregungen können gerne wieder an 
wertenbr@jura.uni-marburg.de geschickt werden.

Marburg, im Juni 2021 Johannes Wertenbruch
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